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12. Oktober 2006

Pressemitteilung

Größere Landkreise - mehr Verantwortung!
Landkreistag fordert konkrete Schritte zur Funktionalreform

„Die Kreisgebietsreform muss zeitnah durch eine umfassende Funktionalreform begleitet werden. Deshalb bedarf es einer grundsätzlichen Festlegung der Landesregierung, dass die Aufgaben des Landesverwaltungsamtes und staatlicher Fachbehörden soweit wie möglich in die neuen Landkreise einzugliedern sind. Hier müssen nun erste konkrete Schritte folgen,“ erneuert Dr. Michael Ermrich, Präsident des Landkreistages Sachsen-Anhalt, anlässlich der heutigen Landkreisversammlung in Halberstadt die seit langem bestehende Forderung der Landkreise. 

„Je weiter wir uns mit der Funktionalreform zeitlich von dem 01. Juli 2007 entfernen, desto schwieriger wird dieser dringend notwendige Prozess“, ergänzt Dr. Ermrich. Der Landkreistag verweist diesbezüglich auch auf die Koalitionsvereinbarung, nach der eine substantielle Aufgabenverlagerung vom Landesverwaltungsamt und den staatlichen Fachbehörden zu den kreisfreien Städten und Landkreise stattfinden soll und die erfolgreiche Durchführung einer Funktionalreform zu den wichtigsten Herausforderungen dieser Legislaturperiode gezählt wird.

„Eine Verwaltungsreform, die unter Berücksichtigung der Kreisgebietsreform die Aufgaben bei den Landkreisen bündelt, verbessert und vereinfacht die Aufgabenwahrnehmung, erweitert die Möglichkeiten bürgerschaftlicher Mitwirkung und vermeidet Doppelverwaltung. Dies stärkt nicht nur die kommunale Selbstverwaltung allgemein, sondern dient auch zugleich dem Bürger und der Wirtschaft und liegt somit im Gesamtinteresse des Landes“, stellt Dr. Ermrich im Namen aller Landkreise fest. 

Aus Sicht des Landkreistages sind vorrangig die Aufgaben in den Blick zu nehmen, die der Abrundung vorhandener kreislicher Zuständigkeiten dienen oder wegen der Orts- und Bürgernähe für eine Kreiszuständigkeit besonders geeignet sind. Dies sind beispielsweise:

· weitere Aufgaben der Umweltverwaltung, insbesondere im Natur- und Immissionsschutz,

· die Genehmigung der gemeindlichen Bauleitpläne,

· die Durchführung des Bundeserziehungs- bzw. -elterngeldgesetzes,

· Aufgaben im Arbeits- und Verbraucherschutz,

· die Landwirtschaftsverwaltung mit Flurneuordnung,

· die hoheitlichen Aufgaben der Forstverwaltung, 

· die Schulaufsicht mit schulpsychologischem Dienst,

· der Ansprechpartner nach der Europäischen Dienstleistungsrichtlinie sowie

· Widerspruchsangelegenheiten in allen Verwaltungsverfahren, also auch im übertragenen Wirkungskreis.
Bei allen Aufgabenübertragungen ist ein verlässlicher Kostenausgleich zu regeln, der den Anforderungen des Konnexitätsprinzips in Artikel 87 Abs. 3 der Landesverfassung gerecht wird.
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